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Die Mental- und Motivationswoche «Jump» ist auch im dritten Jahr bei den Oberstufenschülern sehr beliebt – trotzdem sind es deutlich weniger Teilnehmende. Eine Auswirkung der positiven Lehrstellensituation?
Vor drei Jahren wurde die Mental- und Motivationswoche «Jump» mit grossem Erfolg zum ersten Mal durchgeführt. Der Workshop richtet sich in erster Linie an Schüler der zweiten Oberstufe, die kurz vor der Lehrstellensuche stehen, ihre Chancen auf dem Lehrstellenmarkt erhöhen und gleichzeitig neue Gleichaltrige aus dem Rheintal kennenlernen wollen. Für Peter Lutz, Oberstufen-lehrer und Organisator von «Jump», geht es in dieser Woche hauptsächlich um eine positive Grundeinstellung zum Leben, sich selber Ziele zu setzen und diese auch zu verfolgen und zu erreichen. Aus diesem Grund besteht ein grosser Teil der Woche aus mentalem Training, einer Technik, die vor allem auch Spitzensportler praktizieren, um bestimmte Ziele zu erreichen.

Praktische Highlights
Im Mittelpunkt des mentalen Trainings bei «Jump» stehen unter anderem die optimale Vorbereitung vor Herausforderungen, damit diese erfolgreich bewältigt werden können, die Wichtigkeit des                                              

                                                Schlafs und der richtigen Ernährung, Möglichkeiten der Problem-   

                                                bewältigung sowie die Visualisierung von persönlichen Zielen.
 
Zu den Highlights der Woche gehören jedoch – so die teilnehmenden Oberstufenschülerinnen und -schüler – der Outdoortag im Grossen Valsertal, der heute stattfindet. Bei einer Bachüber-querung und «Hochseiltanz» sollen die Schüler lernen, Hindernisse und Herausforderungen anzunehmen und zu bewältigen, an Selbstvertrauen zu gewinnen und Hilfe anzubieten, wie auch anzunehmen.
 
Morgen werden sich die Schüler in einem fikitven Gespräch bei einer Lehrfirma einer reellen Bewerbungssituation stellen müssen. Dabei bewerten sie sich anschliessend selbst und werden ebenfalls vom Lehrmeister oder der Lehrmeisterin bewertet. Für dieses Bewerbungsgespräch haben sich auch dieses Jahr wieder vier verschiedene Rheintaler Firmen zur Verfügung gestellt.

Halb so viele Teilnehmende
Im Vergleich zum letzten Jahr haben sich die Teilnehmerzahlen allerdings fast halbiert. An der Beliebtheit der Motivationswoche kann es nicht liegen. Immer wieder haben die beiden Organisatoren Peter Lutz und Ruedi Gasser sehr positives Feedback von den Teilnehmenden sowie deren Eltern erhalten.
  
«Es ist einfach so, dass sich die Lehrstellensituation dieses Jahr verbessert hat», erklärt es sich Lutz. «Viele Oberstufenschüler hatten schon im April einen unterschriebenen Lehrvertrag und auch jetzt sind immer noch einige Lehrstellen für dieses Jahr offen.» Die Leiter des Workshops sehen das jedoch positiv: «Optimal wäre es ja, wenn wir ”Jump“ nicht mehr organisieren      müss​ten, weil alle Schüler schon eine Lehrstelle haben.» 

	


